
EIN LANGER WEG ZUM ELSTERWERK

Wir erinnern uns 
nicht an Tage, 

wir erinnern uns 
an Augenblicke.

Wir erinnern uns ...

ALLER ANFANG IST SCHWER ...

Lebenshilfe 
Elsterkreis e.V.

Gründung

GRÜNDUNG
Lebenshilfe
Elsterkreis 
gründet die 

ELSTER- 
WERKSTÄTTEN 
gemeinnützige 
GmbH

um den Menschen 
mit Behinderungen 
in verschiedenen 
Arbeitsbereichen 
eine sinnvolle 
Beschäftigung zu 
bieten.

Am 28.06.1990 
Gründung Lebenshilfe 
Elsterkreis e.V. – 
Geburtsstunde 
des ElsterWerks

DER 1. SCHRITT

Ein Geschenk unserer
Lübbecker Partner-
werkstatt zur Eröffnung 
unserer ersten Werk-
statt in Herzberg in der 
Badstraße

AHORNBAUM

in der Goethestraße 
in Bad Liebenwerda 
und in Herzberg in 
der Badstraße

DIE ERSTEN  
2 WERKSTATT- 
STANDORTE

Wende-Euphorie
„Der Grundstein ist 
gelegt.“ Elma Lange 
(Architekt)

EUPHORIE

START

Der Anfang ...

1992

Der Grundstein wurde bereits 1990 gelegt: 
„Gemeinsam mit unserer Selbsthilfegruppe 
und Dr. Hamann schlugen wir eine zukunftsweisende Richtung 
für Menschen mit Behinderungen ein. Wir wagten den gemeinsamen 
Schritt und gründeten den Verein Lebenshilfe Elsterkreis.“, so Frau 
Lehmann damals.

1989

Wir bauen ...

1990

in der Badstraße entstan-
den neue Räumlichkeiten 
für die Arbeitsbereiche:
Garten- & Landschaftsbau, 
Montage & Verpackung 
und die Druckerei (damals 
mit Namen »Oktopus«)

ERSTER WERK-
STATT-NEUBAU

ERSTES 
SOMMERFEST
im Stadtteil Grochwitz 
am Herzberger Tier-
park. Das Sommerfest 
ist seither eine jährlich 
stattfindende Traditions-
veranstaltung, bei der 
Werkstattbeschäftigte, 
Mitarbeiter aus allen 
Niederlassungen und 
Unternehmensberei-
chen, Freunde und För-
derer gemeinsam einen 
fröhlichen Motto-Tag 
erleben. 

2003

„STELZEN-
BAU?“

Zentralverwal-
tungs-Anbau in 
Herzberg An den 
Steinenden 11

TREFFEN
Europäisches 
integratives Be-
gegnungstreffen 
in Herzberg 
mit belgischen, 
polnischen und 
Lübbecker-Gäs-
ten aus Partner- 
Werkstätten.

Neubau

1993

Gemeinsam

DREIRAD
Im Metall-Arbeits-
bereich in der Badstraße 
waren KFZ-Kennzeichen 
und Fahrradreparaturen 
gefragte Dienstleistungen. 
Mit dem »Elster-Bike« 
- einem von uns ent-
wickelten Dreirad für  
behinderte Menschen - 
waren wir auf der Werk-
stätten-Messe in  
Offenbach erfolgreich.

TELEFONZELLEN
Ja, wir übernahmen 
damals auch die Reini-
gung von Telefonzellen 
im Raum Herzberg und 
Bad Liebenwerda –  
als direkter Partner der 
Deutschen Telekom ...

Neue Wohnstätte in 
Falkenberg (E.) 
und die erste 
integrative Kita in 
freier Trägerschaft in 
Elsterwerda

EINRICHTUNGEN 
DER INTAWO

Werkstatt-
Produkte

1994

Start gezielter 
Frühförderung im
Elbe-Elster-Kreis
für Kleinkinder, 
die von Behinde-
rungen bedroht 
oder betroffen 
sind.

BERATUNG
Die „Frühförder- 
und Beratungs-
stelle“ galt als 
jüngstes Angebot 
der INTAWO und 
war Anlaufstelle für 
Betroffene und An-
gehörige.

GESCHENKE- 
BASAR
Eröffnung eines
Blumengeschäf-
tes in Herzberg
mit Artikeln aus 
der Werkstatt 
und Gärtnerei.

FÖRDERUNG 
FÜR DIE 
JÜNGSTEN

Angepasste Arbeitsplätze für 
psychisch kranke Menschen 

1995

FÜR DIE SEELE
Die »Gärtnerei an der 
Elster« ist ein Arbeits-
bereich mit „natürli-
chem Ruhepol“ für
Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen

UMZUG
hieß es für die Werk-
statt Luckenwalde 
auf das Gelände der
ehemaligen Schuh-
farbrik LUWAL.

WERKSTATT 
FIWA
Werkstatt, Brandenbur-
ger Straße, Finsterwalde 
wird übergangsweise 
bezogen.

FeD
Der Familien-
entlastende Dienst 
ist ein wichtiges 
Hilfs-Angebot für 
pflegende Angehörige 
im EE-Kreis, der bei 
Betreuungs- und Pflege-
leistungen unterstützt.

2000

WERKSTATT 
MASSEN

Neuer Werkstattbau 
wird in der Ludwig-
Erhard-Straße eröffnet.

TANZGIRLS
In Herzberg gründen sich 
die „ElsterTanzGirls“ (mit 
Bändertanz & später auch 
Line-Dance).

10 JAHRE 
LEBENSHILFE

Lebenshilfe
Elsterkreis e.V. feiert 
10-jähriges Bestehen

1999

UMZUG 
Der große Werk-
statt-Neubau »An 
den Steinenden« 
in Herzberg beher-
bergt fortan die 
Verwaltung, den 
BBB, FBB und  
große Teile der 
stark gewachsenen
Arbeitsbereiche 
aus der Badstraße.

ERWEITERUNG
Werkstatt Kraupa 
wird erweitert um den 
Förder- & Beschäfti-
gungsbereich & die 
neue Produktions-
halle im Jahr 2000.

ERWEITERUNG
in Bad Liebenwerda 
mieten die ELSTER- 
WERKSTÄTTEN weitere 
Räumlichkeiten bei 
Firma REISS an.

1996

KINDERGARTEN
Die INTAWO über-
nimmt die Kita Herz-
berg als neuer Träger 
und betreibt sie als 
integrative Einrichtung 
„Kita Märchenland“ 
für Kinder mit und 
ohne Behinderungen.

WERKSTATT-
NEUBAU LUWAL
Neuer Werkstattbau in
Luckenwalde entsteht 
in der Rudolf-Breit-
scheid-Straße. 

INTEGRA vital
Gründung einer GmbH 
zur Beschäftigung 
von Mitarbeitern im 
Fertigungsbereich 
»ProAlu« und in
Ergotherapie-Praxen.

BEGEGNUNGS-
STÄTTE „PIANO“
Das idyllisch gelegene 
Café wird von den 
ELSTER-WERKSTÄTTEN 
in Herzberg in der 
Badstraße eröffnet. 
Heute steht hier der 
ElsterPark.

Umzug 10-jähriges 
Jubiläum

Begleitung

1997

EINWEIHUNG
WERKSTATT 
KRAUPA
Zur Einweihung der neu 
erbauten Werkstatt in 
Kraupa wird gemein-
sam mit der ehemali-
gen Ministerin Regine 
Hildebrandt gefeiert.

TGZ - 1 HAUS
Das TGZ –  
(Therapie- und
Gesundheitszentrum)
wird »An den Tei-
chen« in Herzberg 
eröffnet. 
Menschen mit und 
ohne Behinderungen 
können von nun an 
physio-, ergo- oder 
sporttherapeutische 
sowie logopädische 
Angebote wahrneh-
men.

QUALITÄT
Einführung eines
Qualitäts-Manage-
mentsystems ISO 9001

1998

WOHNEN
Zwei neu erbaute Häuser 
„Betreutes Wohnen für  
Menschen mit Behinderungen“ 
werden in Herzberg, in der 
Richard-König-Straße eröffnet.

AUßENSTELLE JÜTERBOG

Der Bedarf an wohnortnahen Werkstatt-
Arbeitsplätzen steigt – so wird vorerst eine 
Außenstelle »Am Frauentor« in Jüterbog in 
der ehemaligen Knabenschule bezogen.

Jubiläum

2005

AHOI !
Lebenshilfe
Elsterkreis e.V. 
wird 15 Jahre!
Die MitarbeiterInnen
der ELSTER-
WERKSTÄTTEN, 
INTAWO, INTEGRA
vital und einige
Ehrengäste erleben 
eine Lichterschifffahrt
durch Berlin auf der 
MS Mark Branden-
burg.

„BUNT WIE
DIE WELT“

...unter diesem
Motto fand in dem 
Jahr das traditio-
nelle Sommerfest
in Herzberg statt 
– ein beliebtes Som-
mer-Event, bei dem 
alle ElsterWerk´ler, 
Kitakinder, Freunde 
und Förderer unserer 
Unternehmen einmal 
im Jahr zusammen-
kommen.

Mit insgesamt ca. 
1.000 Teilnehmern ist 
das schon eine echte 
Herausforderung für 
das Organisations-
team.

2010

20 JAHRE 
LEBENSHILFE

Lebenshilfe
Elsterkreis e.V. 
begeht 20-jähriges
Jubiläum

20-jähriges 
Jubiläum

WIR SIND
ONLINE

Unsere Floristik-
werkstatt geht 
online mit „www.
florafinesse.de“ – 
als Blumen-
versand-Webshop.

WERKSTATT
LIEBENWERDA

Neuer Werkstatt-
standort im 
Gewerbegebiet 
Lausitz. 

DRUCKHAUS
Das DruckHaus
in Herzberg wird 
um einen großen 
Drucksaal und eine
leistungsfähige 
Mehrfarben-Offset- 
druckmaschine 
erweitert.

CHEER-
LEADING

Aus den „Elster-
TanzGirls“ wird 
eine poppige 
Cheerleadertruppe.

Online

2008

Umzug

2009

GRÜNHAUS
Der Werkstattarbeits-
bereich Gärtnerei zieht 
vom Gelände in der 
Badstraße ins moderne 
GrünHaus im Gewer-
begebiet »An den 
Steinenden« mit nun 
temperierten Gewächs-
häusern und einem 
großen Verkaufsraum.

METALLHAUS 
HERZBERG
Für den gewachsenen 
Metall-Arbeitsbereich  
wird die Werkshalle im 
Gewerbegebiet Herz-
berg erworben – 
Eröffnung „MetallHaus.“ 

WOHN- UND 
GESCHÄFTS-
HAUS

... der INTAWO in der  
Rosa-Luxemburg-
Straße in Herzberg 
beherbergt Büros vom 
FeD & Wohnungen.

Unterstützt

2006

WERKSTATT-
MARKT

Unser 1. Werkstatt-
markt findet in Herz-
berg, in der Gärtnerei 
und im »Piano« in der 
Badstraße statt.

SDZ
In Elsterwerda 
entsteht unser 
soziales Dienst-
leistungszentrum
mit Logopädie,
Ergo- und Physio-
therapie, interdiszi-
plinärer Frühförderung 
und einem Förder- 
und Beschäftigungs-
bereich (FBB).

BLUMEN
In Falkenberg
eröffnet unsere 
Gärtnerei ein weite-
res Blumengeschäft.

UMZUG FeD
Der Familien-
entlastende Dienst 
(FeD) zieht mit ins 
SDZ ein und so kann 
auch die Region um 
Elsterwerda vom 
Angebot des FeD 
profitieren.

Wir-Gefühl

NEUES GESICHT
Das neue Corporate-
Design für die ELSTER-
WERKSTÄTTEN und für 
die INTAWO verleiht den 
Unternehmen ein modernes 
Erscheinungsbild. 

NL JÜTERBOG
In den Werkstattneubau 
Jüterbog können 80 
Werkstattbeschäftigte 
aus der Luckenwalder 
Mauerstraße in moderne 
Räumlichkeiten umziehen.

ERWEITERUNG
Die Wohnstätte Falken-
berg erhält einen moder-
nen Wohnhaus-Anbau.

DORNRÖSCHEN-
SCHLAF

Das wiedererweckte, ehe- 
malige Cafè »Piano« in 
der Herzberger Badstraße
wird neuer Werkstatt-
arbeits- & Ausbildungs-
bereich.  
Die Bildungs- & Begeg-
nungsstätte begeistert als 
öffentliches Restaurant mit 
besonderem Konzept: 
im Service- & Küchenteam 
arbeiten Menschen mit 
Behinderungen. 

2002

VERSCHOBEN
Durch die Terroranschläge 
am 11. September 2001 
wurde die Einweihungs-
feier für die Wohnstätte 
in Herzberg Grochwitz 
um ein Jahr, auf 2002,  
verschoben.

NEUE WERKSTATT
In Ludwigsfelde öffnet die 
neu erbaute Werkstatt 
in der Graf-von-Zeppe-
lin-Straße.

ZWISCHENSTATION
... wird die Mauerstraße in 
Luckenwalde als Übergangs-
lösung bis zum Jüterboger 
Werkstattneubau

1990 - 2021
MIT GANZEM
HERZEN DABEI !

VERNETZUNG
„Wir wollen ein soziales Netz schaffen,
in dem Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit
Behinderungen ein würdiges Leben führen können.
Wir wollen diese Menschen aus der Isolation holen.“

2001

Beförderung

LINIENVERKEHR ELSTER WERKE
Die Unternehmens-Fahrzeugflotte für 
den Shuttle-Verkehr für unsere Werk-
stattbeschäftigten, umfasste bis 1996 
ganze 6 Omnibusse. Später 1 Groß-
bus, 3 Omnibusse und ca. 80 PKW, 
Transporter und 8 LKW. 
Heute zählen ca. 169 Fahrzeuge 
zum Fuhrpark der
Unternehmensgruppe.

NEUE WOHNSTÄTTEN
Die Wohnstätte in Falkenberg wird 
um ein neues Wohnhaus erweitert 
und in Herzberg entsteht die 
„Wohnstätte für Kinder- und Jugendliche“ 
An den Teichen, direkt am TGZ. 

GRÜNDUNG
der INTAWO gGmbH, 
(Integrative Tagesstät-
ten und Wohnen für 
Behinderte)

Geschenk

2004

EIGENE
PRODUKTE
Entwicklung von
weiteren Werkstatt- 
Produkten („Jagd-
kanzel“, Metall-
produkte, „Holz-
spielkunst“ u.v.m.).

ANBAU
An den Steinenden 
in Herzberg
entsteht eine neue 
Produktionshalle
und in Kraupa der 
Erweiterungsbau 
für das Hochregal-
lager.

Erinnerungen ...Es geht um

STIFTUNG
Die Lebenshilfe
Elsterkreis e.V.
und die ELSTER-
WERKSTÄTTEN 
gründen Stiftung

NEWSLETTER
Die Betriebszeitung 
»Blickwinkel« wird zum 
»Newsletter« mit  
neuem Layout:  
Stiftungslogo und 
Foto als Eyecatcher 
auf dem Cover für die 
jeweilige Ausgabe.  

20071991

Erster Werkstatt-Standort 
in Luckenwalde, Graben-
straße im LK Teltow-
Fläming bezogen

AUSBAU DES  
WERKSTATTNETZES

Unsere Kita in 
Elsterwerda  
„Bremer Stadtmusi-
kanten“ kann mit
Hilfe von Förder-
mittelzuschüssen 
behindertengerecht
umgebaut werden.

FÖRDER-
MITTEL

ERÖFFNUNG 
GÄRTNEREI
... an der Elster in der 
Badstraße in Herzberg 
mit Regine Hilde-
brandt.

DRACHENBOOT 
»OHANA«

Im 16-Sitzer-Kanu 
rudern Mitarbeiter mit 
und ohne Behinde-
rungen gemeinsam in 
einem Boot.



 JAHRE

Start unserer Schauspiel-
gruppe „Theater ohne
Grenzen“ - später 
entwickelt sich daraus  
die »TheaterWerkstatt« 

SO EIN THEATER

eines Büro- und Sozial -
traktes an das Metall -
Haus Herzberg

ANBAU ...

Eine neue Produktions -
halle »Metall« wird in 
der BS Luckenwalde 
eingeweiht.

NEUE HALLE NL  
LUCKENWALDE

Theater-
Werkstatt

Au�au 
ElsterPark

2013

1. Goodwill-Day:
Bei vielen Aktionen 
und einem sportlichen 
Fun-Wettkampf hatten 
wir an diesem Tag 
gemeinsam Spaß mit all 
unseren Mitarbeitern mit 
und ohne Behinderun -
gen, mit ihren Familien, 
mit unseren Unterneh -
menspartnern, Freunden 
und Wegbegleitern. Es 
kamen rund 2500 Men -
schen zusammen.

Gleichzeitig erzielte die -
ser erfolgreiche 
Charity-Event  an die -
sem Tag eine Spenden-
summe von fast 100.000 
Euro zur Unterstützung 
unseres Projektes Els -
terPark.

CHARITY-EVENT

2017

Jubiläum

Villa ElsterWerk in der 
Uferstraße in Herzberg 
wird neuer Standort für 
Stiftung ElsterWerk und 
Teile der Verwaltung.

STIFTUNGSSITZ

Das »TechnikHaus« an 
den Steinenden wird 
von unseren Haustech -
nikern bezogen. 

TECHNIKHAUS

Im September 2017 
läuft der 100.000 
Büro-Container für 
REISS-Büromöbel 
über unsere
Produktionsstrecke 
in der Niederlassung 
Bad Liebenwerda.

100.000

2. Aufführung

2018

Der neue Standort in der 
Falkenberger Straße im 
Gewerbegebiet in 
Herzberg wird von der 
GALA in Besitz genom -
men.

GALA

unser Werkstatt-Theater 
meistert erfolgreich die 
zweite Premiere in  
Werenzhain mit dem 
Stück „LiebesLEBEN“.

LIEBES-LEBEN

Werkshalle 2 am 
MetallHaus in Herzberg 
wird »An den Stein-
enden« bezogen.

METALLHAUS

2016

Wohnen

2011 2014

PIANO ZERSTÖRT

ELSTERBAND

Die Elster-Hochwasser 
zerstören das Restaurant 
»Piano« in der Badstraße.  
Es wird abgerissen.

Musikalisch, rockig starten 
in der NL Ludwigsfelde 
Werkstattbeschäftigte und 
die Musikschule ein 
gemeinsames Projekt.

REISS – BAD L. –
HALLE NR. 2

Für die BS Bad Lieben-  
werda wird ein Erweite -
rungsbau errichtet,  
um dem steigenden 
Auftragsvolumen unseres 
Unternehmens-Partners 
REISS Büromöbel gerecht 
werden zu können.

2015

Viele Veranstaltungen 
fanden anlässlich des 
25. ElsterWerk-
Geburtstages statt:

25 JAHRE

Porträt-Ausstellung 
„WeltenBummler“ 
der TheaterWerkstatt

AUSSTELLUNG

Theater-Premiere
„SinnFlut“ im Haus des 
Gastes in Falkenberg.
Akteure sind ausschließlich 
Menschen mit Behinderun -
gen, die das Stück unter 
Anleitung erarbeiten.

 NUR GESPIELT

2019 2021 2022 2023 2024

ElsterPark

Unser ElsterPark ist 
Tourismuspreis-Sieger in Bran-
denburg in der Kategorie
„Tourismus für Alle“

GEWONNEN
Karsten Koch übernimmt
die Geschäftsleitung und 
Dr. Frank Hamann geht
nach 31 Jahren in den
Ruhestand.

FÜHRUNGSWECHSEL
Ludwigsfelde feiert 20-
jähriges Jubiäum mit 
„Tag der offenen Tür“.

20 JAHRE 
Die Traditionsdruckerei
Wilkniß und die ELSTER
WERKE BS Massen gehen
gemeinsamen Weg in die
Zukunft

NEUER PARTNER 

Kult!INKoffer nimmt an 
„75 Jahre Freiheit, Frieden 
und Demokratie in Deutsch-
land“ in Berlin mit dem Theater-
stück „Alle sind gleich“ teil.
Und veranstaltet die erste Kunst-
Auktion im TagungsHaus.

„ALLE SIND GLEICH“ 

Kult!INKoffer nimmt
an den Special Olympics
Worldwide in Berlin teil.
Bei der Eröffnungsfeier
wird ein Tanz aufgeführt
und die Band spielt sich
mit dem eigen komponierten
„Stronger“ auf Platz 4.

SPECIAL OLYMPICS 
WORLDWIDE

Das TagungsHaus wird als
letztes zugehöriges Stück zum
ElsterPark eröffnet.
Modernste Technik erwartet
seine Gäste.

DAS NEUE HAUS

Das TGZ wird smart - 
SmarTGZ, mit neuen
technischen Sportgeräten.

SMARTGZ Das BlauHaus wird mit dem 
Siegel „BRANDENBURGER Gast-
lichkeit – Gastgeber des Jahres 
im Elbe-Elster-Land 2025“
ausgezeichnet.

AUSZEICHNUNG

Eine neue Produktionshalle
wird in der BS Massen
eingeweiht.

NEUE HALLE BS
MASSEN

Luckenwalde feiert 30-
jähriges Jubiäum.

30 JAHRE 

Kraupa feiert 25-
jähriges Jubiäum.

25 JAHRE 

IT zieht ins
TechnikHaus.

UMZUG 

ELSTER WERKE, INTAWO,
Integra vital und Integra
profil stehen nun unter
dem Dach des ElsterWerk
Unternehmensverbundes.

ALLES WIRD EINS

Ohana - das erfolgreiche 
Charity-Projekt für hilfebe-
dürftige Familien mit schwerst-
kranken Kindern startet im 
ElsterPark.

OHANA-AUSZEIT
Um 1 Jahr verschobene
Jubiläumsfeier findet nach
der Corona-Pandemie statt.

30 Jahre + 1 ElsterWerk

Aus TheaterWerkstatt
wird Kult!INKoffer, als
inklusives Kultur-
programm mit Kunst,
Musik, Theater und Tanz.

Kult!INKoffer

Gemeinsam

2020

30 Jahre ElsterWerk

JUBILÄUM

Danke! Führungswechsel JubiläumEröffnung Eröffnung BlauHausTheater

2012

Der ElsterPark  wird in 
Herzberg als erste,
barrierefreie Bildungs- 
und Begegnungsstätte 
in der Region und 
»Natürlich für ALLE« 
eröffnet mit:

ErlebnisWelt (Hoch -
seilgarten und Ver -
leihstation im Boots -
haus), Restaurant 
BlauHaus und Hotel 
TraumHaus.  

ES IST SOWEIT

Gründung der gemein-
nützigen GmbH als 
Inklusionsunternehmen 
zur Eingliederung 
besonders betroffener 
schwerbehinderter Men -
schen in die Arbeitswelt.

INTEGRA PROFIL

Ministerpräsident
Dietmar Woidke
besucht die Wohnstätte 
für Kinder und Jugend -
liche im Herzberger 
Sadtteil Grochwitz.

„HALLO 
MR. PRÄSIDENT“

barrierefreies, altersge -
rechtes Wohnen: der 
WohnPark Schloßstra -
ße wird in Herzberg 
eröffnet.

WOHNPARK

Neugestaltung des 
Online-Auftritts  

unseres Unternehmens 
ElsterWerk – mit Stif -
tungs-, Werkstätten-, 
Wohnstätten-, Kita-, 

-
terPark-Webseiten.

NEUER ONLINE-
AUFTRITT

Im Kulturhaus in Ples -

Aufführung unserer 
TheaterWerkstatt 
statt. Der Saal war bis 
auf den letzten Platz 
ausverkauft.

TOI TOI TOI

NATURLEHRPFAD
Unsere ElsterPark- 
Outdoor-ErlebnisWelt 
erhält einen 
Naturlehrpfad mit 
unterschiedlichsten 
Elementen für Bildung 
zum Anfassen, Mitma -
chen und entdecken.

ELSTERPARK –
MEHR ALS NUR EIN
FERIENDORF

Die noch auf dem Gelände 
verbliebene, alte Gärtnerei 
wird abgerissen.
Das neue große Projekt 
steht in den Startlöchern: 

Der ELSTERPARK in der 
Herzberger Badstraße 
hat am 25. September 
seine Grundsteinlegung.

INTAWO

INTAWO – Baustart für 
barrierefreies, altersge -
rechtes Wohnen

WIR BAUEN

Der GoodWill-Fußball-
Cup mit ca. 1000 Fans 

-
ger Sportstätten mit
RB Leipzig gegen 
Berliner AK statt.

FUSSBALL-CUP

Am Kiebitzer-See in 
Falkenberg feiern wir 
den GooWill-Day mit 
Drachenboot-Regatta 
und Jubiläums-Pils ...

GOODWILL DAY 2

Namensänderung 
der »ELSTER-
WERKSTÄTTEN« in die 
»ELSTER WERKE«

ELSTER WERKE

Eröffnung des großen 
Erweiterungsbaus
in der BS
Ludwigsfelde.

LUDWIGSFELDE

1. „Schichtwechsel“ = Perspektiv-
wechsel: für einen Tag tauscht der 
Sozialdezernent vom Landkreis EE 
seinen Arbeitsplatz mit unserem 
Werkstattbeschäftigten im Montage-
bereich.  Eine vom RBB-TV begleitete, 
bundesweite Aktion.

AKTIONSTAG
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